Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde:  Klasse 8

Name:                                                      Klasse:                   Datum

1 a. Welche Angaben sammelt man um Klima zu beschreiben?

b) Wie kann man Klima anschaulich darstellen?

2) Was versteht man allgemein unter einem Diagramm?

3) Mit welchen 2 Diagrammformen wird ein Klimadiagramm dargestellt

a)

b)

4) Was versteht man unter einem Meteorologen?

5) Was meint man mit "Bauernregel"

6) Erkläre wie Mittelwerte der Temperatur berechnet werden?

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 8 

Name:                                                      Klasse:       Datum:
Umweltprobleme
1. Gib 3 Auswirkungen einer verstärkten UV-Einstrahlung auf die Erdoberfläche bei Mensch, Tier oder Pflanze an.
a:
b:

c:

2. Nenne 3 Bereiche, in denen in den letzten Jahrzehnten FCKW in größeren Mengen verwendet wurde. 

a:
b:

c:
3. Erkläre kurz, wie der Treibhauseffekt /Glashauseffekt entsteht.
4. Nenne 3 Folgewirkungen des zunehmenden Treibhauseffektes auf der Erde. 

a:
b:

c:

5. Erkläre kurz, wie die derzeit großen Mengen Kohlendioxyd in der Lufthülle der Erde entstanden /entstehen.

6. Erkläre kürz, wie die derzeit großen Mengen von Methan in der Lufthülle der Erde entstanden /entstehen.

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstute 8 

Name:                                                         Klasse:             Datum:

 (Die Erde als Himmelskörper) 

1 a. Erkläre kurz, was unter dem geozentrischen Weltbild verstanden wird.

b. Wer hat dieses Weltbild begründet?

2a. Erkläre kurz, was unter dem heliozentrischen Weltbild verstanden wird.

b. Wer hat dieses Weltbild begründet?

3. Was versteht man unter der Rotation der Erde?

4. Was versteht man unter der Revolution der Erde?

5. Die Länge der Tageszeiten dunkel und hell ist abhängig von der geographischen Breite. Erkläre kurz die Zusammenhänge. 

Im Äquatorbereich ist es..

Im Polbereich ist.es...

6. Erkläre, weshalb die Erwärmung der Erdoberfläche durch die Sonnenstrahlen im Äquatorbereich und Polbereich unterschiedlich stark ist.

7. Erkläre, was unter dem Zenitstand der Sonne verstanden wird.

8. Erkläre kurz, welche Folgen die Schrägstellung der Erdachse um 23 1/2 zu ihrer Umlaufbahn hat.

9. Was versteht man unter dem Wendekreis?

10. Was versteht man unter dem Polarkreis?

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde:  Klasse 8

Name:                                                        Klasse:               Datum

Das Gradnetz

1) Wie heißt ein Schnittpunkt zwischen 1 Längengrad und einem Breitendgrad?

2) Wie heißt ein  Längengrad noch?

3) Wie heißt der nullte Breitengrad?

4) Wie heißt ein Kästchen im Gitternetz, das aus 2 Längengraden und 2 Breitengraden gebildet wird?

5) Durch welche Großstadt verläuft der nullte Längengrad?

6) Welche Gradzahl hat der Nordpol?

7) Wieviele Breitengrade gibt es auf der Nordhalbkugel?

8) Wieviele Längengrade gibt es auf der Westhalbkugel?

9) Was ist hier falsch? Begründe

112 o nördlicher Breite

42 o östlicher Breite

184 o östlicher Länge

50 o südlicher Länge

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 8 

Name:                                                              Klasse:                     Datum:

 (Vulkane und Erdbeben)
1. Erkläre folgende Fachbegriffe aus dem Bereich des Vulkanismus 

Nebenkrater:

Eruption:

Lavastrom:

Magma:

Schichtvulkan Schlot

2. Nenne 2 Maßnahmen, mit denen man die Lavaströme daran hindern will, den Menschen und Siedlungen zu schaden.

a)

b)

3. Wo auf der Erde entsteht hauptsächlich Vulkanismus?

4. Wodurch werden nach derzeitiger Meinung der Wissenschaft die eigentlichen Vulkanausbrüche ausgelöst?

5. Weshalb sind trotz der möglichen Gefahren durch Vulkanausbrüche die Hänge von Vulkanen dicht besiedelt?

6. Erkläre folgende Fachbegriffe aus der Erdbebenforschung Seismograph:

Epizentrum:

7. Nenne 2 Gebiete in Deutschland, wo auch Erdbeben auftreten können.

8. Gib 2 Möglichkeiten an, wie man Häuser erdbebensicherer bauen kann.

a)

b)

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde:  Klasse 8 

Name:                                                 Klasse:                     Datum:

 (Vulkanismus der Eifel)
1. Was sind "Maare"?                                                                            (1)

2. Erkläre kurz, wie Maare entstanden sind.                                           (2)

3. Nenne 1 bekanntes Maar der Eifel                                                              (1)

4. Erkläre, was "Bims" ist.                                                   (1)

5. Erkläre kurz, wie Bims entstanden ist.                                              (2)

6.a)  Wozu wird Bims verarbeitet                                                         (1)

b)  Begründe das.                                     (1)

7. Nenne 2 sonstige Verwendungen von Lavagestein mit Begründungen für ihre jeweilige Verwendung.                                                                                          (2) 

a)

b)

8. Weshalb gibt es in der Vulkaneifel zunehmend Konflikte zwischen Naturschützern und der Bauindustrie? (a) 

Füge je ein Argument der Bauindustrie (b) 

und der Naturschützer (c) hinzu.

a) 

b)

c)

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 8 
Name:                                                               Klasse:                       Datum:

(Die Eifel)

1. Wie entsteht ein Maar?

2. Wie entsteht ein Schildvulkan?
3. Weshalb entstehen in Vulkangebieten viele Mineralquellen?

4. Was versteht man unter Lava?

5. Was versteht man unter Magma?

6. Wie entsteht Basalt?

b) Wozu wird Basalt verwendet? Nenne 2 Verwendungszwecke,

7. Was versteht man unter Tuff?

Wozu wird Tuff verwendet?

8. Was versteht man unter Bims?

b) Wozu wird Bims verwendet?

9. Wie beurteilt die Landwirtschaft Basalt-Verwitterungsboden?
10. Durch welche 3 Flüsse wird die Eifel im S, N, 0 begrenzt?

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 8 
Name:                                                   Klasse:                Datum:

(Erdbeben)

1. Gib allgemein an, wo auf der Erde Erdbeben vor häufiger auftreten,                (1)

2. Gib 2 Ursachen an, wodurch Erdbeben ausgelöst werden.                    (2)

a)

b)

3. Mit welchem Gerät werden Erdbebenwellen gemessen?                               (1)

4. Was versteht man unter einem Seismogramm?                                     (1)

5. Was versteht man bei Erdbeben unter dem Epizentrum?                         (1)

6. Nenne 2 Gebiete in Deutschland, wo es häufiger kleinere bis mittlere Erdbeben gibt.  (2)

a)

b)

7. Gib 2 Methoden an, wie man Häuser erdbebensicherer bauen kann.                     (2)

a)

b)

8. Nenne 2 weitere Erdbebenschäden neben Hausschäden (wenn nötig mit Begründung, wie es zu dem Schaden kommt).                                                         (2)

a)

b)

9. Gib an, wie lange ungefähr die meisten Erdbeben dauern,                         (1)

Hausaugabenkontrolle in Erdkunde:  Klasse 8

Name:                                                    Klasse:                         Datum

Erdbeben

1) Wo treten auf der Erde die meisten Erdbeben auf?

2) Nenne 2 Gebiete in Deutschland mit häufigeren Erdbeben

3) Erkläre mit je 1 Satz

Epizentrum

Seismogramm

Erdbebenherd

Seismograph

4) Nenne 2 Maßnahmen um Häuser erdbebensicher zu machen

a)

b)

5) Gib 3 typische Schäden bei Erdbeben an

a)

b)

c)

6) Wie lange dauern die meisten Beben ungefähr

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 8 

Name:                                 Klasse:        Datum:

 (Naturkatastrophen durch Wasser und Schnee

1. Erkläre mit 1 Satz, was Muren sind.

2. Erkläre mit 1 Satz, was ein Bannwald im Gebirge ist.

3. Erkläre mit 1 Satz, was Mäander von Gewässern sind.

4. Gib kurz 3 Gründe an, weshalb in den letzten Jahren in den Alpen Überschwemmungen und durch Überschwemmungen ausgelöste Schäden an Siedlungen zugenommen haben.

a)

b)

c)

5. Gib 3 Gründe an, wie man Siedlungen und Straßen vor Lawinen schützen kann.

a)

b)

c)

6. Begründe kurz, weshalb ein Flusslauf mit vielen Windungen weniger Überschwemmungsgefahren birgt als ein begradigter Fluss.

7. Begründe kurz, weshalb Gefahren durch Wasser häufiger in engen Flusstälern auftreten als in breiten Flusstälern.

8. Erkläre kurz, weshalb das Flussbett des Po's mehrere Meter höher liegt als die umliegenden Ortschaften.

9. Welche beiden Gebirgsmasive begrenzen die Poebene im Norden und im Süden? Schreibe jeweils N bzw. S hinter deine Antwort.

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klasse 8 

Name:                                                                Klasse:                    Datum:

 (Klimazonen /Temperaturzonen)
a) Zu welcher Klimazonen (Tundra, Nadelwald, gemäßigte Zone, Wüste oder Tropen) 

b) zu welchem Kontinent (Nordamerika, Südamerika, Asien, Europa, Afrika, Australien oder südostasiatisch-pazifische Inselwelt) 

gehören folgende erdkundliche Namen:

Name                                                Klimazone                                        Kontinent 

Sibirien

Sumatra

Atacama

Neuguinea

Namib

Gobi

Borneo

Süd-Alaska

Kairo

Moskau

Kongo

Caracas

Island

Uralgebirge

Nil

Manaus

Neufundland

Philippinen

Madagaskar

Peking

Hauaufgabenkontrolle in Erdkunde:  Klasse 8 

Name :                                                Klasse:                Datum:

 (Veqetations- und Klimazonen

1. Nenne 2 typische Vegetations-Merkmale der Tundra.                    (2)

a)

b)

2. Begründe mit Hilfe von 2 Klimamerkmalen, weshalb diese typische Vegetation in der Tundra vorkommt.                                                                          (2)

a)
b)

3. Wo in Asien kommen große Tundragebiete vor?                          (1)

4. Begründe, weshalb in Mittel-Sibirien hauptsächlich nur Nadelwälder vorherrschen.   (1)

5. Nenne 2 typische Vegetations-Merkmale einer Trockensavanne.                     (2)

a)

b)

6. Nenne 2 typische Klimamerkmale der Trockensavannenzone                   (2)

a: (Temperatur)

b: (Niederschlag)

7 Zwischen welchen beiden Klimazonen liegt in Afrika die Savannenzone?   (2)

Zwischen .................................  und .............................. 

8. Nenne 2 typische Klimamerkmale der Tropenzone                             (2)

a: (Niederschlag)

b: (Temperatur)

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 8 

Name:                                                                 Klasse:           Datum:
 (Klimazonen)
1. Gib den Haupt-Unterschied zwischen Steppe und Savanne an.
2. Nenne je 1 Verbreitungsgebiet der Steppen (mit Fachnamen) 

in Nordamerika 

in Südamerika 

in Europa 

3. Gib die Hauptmerkmale der Tundra an.

4. Nenne je 1 Verbreitungsgebiet der Tundra 

in Asien 

in Europa

in Nordamerika 

in Grönland

5. Gib die Haupt-Merkmale des Monsunklimas an. 

a: Sommer

b: Winter

6. Nenne 4 Länder mit Monsunklima

7. Gib die Hauptmerkmale des Mittelmeerklimas an. 

a:

b:

8. a: Wie entsteht das typische Sommerklima der Mittelmeerländer?

b: Wie entsteht das typische Winterklima der Mittelmeerländer?

Wiederholung Weltkarte
Name:                                                        Klasse:                         Datum:

1. Erkläre folgende Fachworte zu den Küstenformen (1-2 Sätze) 

Kliff:

Ausgleichsküste:

Haff:

Strandsee:

Nehrung:

Brandungshohlkehle:

2. Fragen zur Weltkarte: Nenne 

a) eine größere Insel zwischen Nord- und Südamerika

b) den nordwestlichen Teil von Nordamerika

c)eine größere Insel im Indischen Ozean direkt im SO von Afrika

c) einen Doppelinselstaat im SO von Australien

e) ein Gebirge im NW von Afrika

f) ein großes Gebirge im Westen Südamerikas

g) eine größere Insel zwischen Asien und Australien

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 8 

Name:                                               Klasse:          Datum:

 (Gesteinskunde)
1 a. Wie entstand Basalt?

b. Welche Farbe hat Basaltgestein aus?

c. Wozu wird heutzutage Basalt hauptsächlich verwendet?

2 a. Wie entstand Granit?

b) Welche Farbe hat Granitgestein 
c) Wozu wird heutzutage Granitgestein hauptsächlich verwendet?

3. Wozu wird heutzutage Sandstein hauptsächlich verwendet?

4a. Wie entstand Schiefer?

b. wozu wurde früher Schiefer hauptsächlich verwendet?

5. Wie entstanden die Erzgänge in den Gebirgen?

6a. Wie entstanden Sedimentgesteine? Gib eine allgemeine Erklärung.

7a. Was sind Fossilien?

b) Wie entstanden Fossilien?

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 8: 

Name:                                                              Klasse:                  Datum:

Gesteinskunde
1. Erkläre, was versteht man erdkundlich unter:

Erz:

Fossil:

Aufschluss:

Karat :

2. Erkläre kurz, wie folgende Gesteine entstanden sind:

Granit:

Basalt:

Schiefer:

Sandstein:

Kalkstein:

Diamant:

Bernstein:

3. Wozu benutzt man in der Industrie /Wirtschaft?

Industriediamanten:

Granit:

Basalt:

Schiefer:

Kalkgestein:

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde Klassenstufe 8: 

(Gesteinskunde)

1. Wie entstehen Sedimentgesteine?
2. Wie entstehen Schiefergesteine?

3. Wie entstehen Bernsteine?
4. Weshalb finden sich in Basalt und Granit niemals Fossilien?

5. Welche Schlüsse kann man aus Fossilien in Gesteinen ziehen?

6. Wie entsteht Geröll?

7. Wie entstehen Diamanten?

Antworte in Sätzen kurz und verständlich auf jede Frage
Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 8 

Name:                        Klasse:        Datum:

 (Erosion)
Erkläre, was man erdkundlich versteht unter 

1. Erosion
2. Verwitterung

3. Gezeiten

4. Kerbtal

5. Klamm

6. U-Tal /Trogtal

7. Umlaufberg

8. Brandungshohlkehle

9. Kliff

10. Verwitterung

11. Erkläre, weshalb Vegetation der Abschwemmung entgegenwirkt

12. Nenne 1 Beispiel für Gletschererosion

13. Nenne 1 Beispiel für Winderosion

14. Nenne 1 Beispiel für Schwerkrafterosion

15. Begründe, weshalb Weinbau und Ackerbau die Erosionen fördern.

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klasse 8 

Name:                                                 Klasse:                    Datum:

 (Erosion und Gletscher in den Alpen)

1. Wie entstehen außerhalb vergletscherter Gebiete die Kerbtäler?

2. Weshalb haben Täler, in denen Gletscher flössen /fliesen einen kastenförmigen Querschnitt (sie heißen deswegen Trogtäler)?

3. Erkläre, was man unter der Schneegrenze versteht.

4. Erkläre, weshalb sich Gletscher langsam bewegen /langsam fließen?

5. Was versteht man unter Moränen im Bereich von Gletschern?

6. Erkläre, weshalb die Gletscher der Alpen im Bereich des Zehrgebietes seit einigen Jahrzehnten immer kleiner werden.

7. Begründe, weshalb Gletscherwanderungen nach Neuschnee besonders gefährlich sind.

Antworte in Sätzen und verständlich. Schreibe lesbar-

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 8: 

Name:                                                       Klasse:              Datum:
Wetterkunde
1.a: Erkläre, was man unter Wetter versteht.
b: Erkläre, was man unter Witterung versteht.

2. Zeichne die Wetterkartenzeichen für folgendes Wettergeschehen:
a: Regen                       

b: warme Luftströmung
b: Windstärke 4 aus Westen, der Himmel ist vollständig bedeckt.
c) kalte Luftströmung           

d) Temperatur 2 Grad am Boden /im Wasser und 10 Grad in der Luft 

3. Welches Wetter ist in der Regel mit einem Tiefdruckgebiet verbunden? 

a: Himmelsbedeckung 

b: Niederschlag

4. Welches Wetter ist in der Regel mit einem Hochdruckgebiet verbunden? 

a: Himmelsbedeckung 

b; Niederschlag

5. Was versteht man in der Wetterkunde unter Front?

6. Wann spricht man von einer Kaltfront?

7. Welches Wetter herrscht in der Regel während des Durchzuges einer Kaltfront?

8. Welches Wetter folgt in der Regel nach dem Durchzug einer Kaltfront?

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 8: 

Name:                                                  Klasse:             Datum:

Wetter und Wettermessung

1. Gib die wissenschaftliche Erklärung für "Wetter" an:

2. Zähle 4 Wettermerkmale auf, die man mit Instrumenten messen kann.

a)                                    

b)

b)                                   

c)

3. In welchem Teil der Lufthülle spielt sich hauptsächlich das Wettergeschehen ab?

4. Was bedeutet auf der Wetterkarte die Bezeichnung Tief?

5. Was bedeutet auf der Wetterkarte die Bezeichnung Hoch?

6. Welche Wettermerkmale werden gemessen mit a) dem Barometer?

b) dem Hygrometer?

7. Von wo nach .wo weht der Wind?

8. Mit welchen 3 Methoden wird der Luftdruck gemessen? 

a)

b)

c)

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: 6. Klasse 

Name:                                                       Klasse:                        Datum:

 (Wetterkarte. Witterung, Klima)
1. Erkläre, was man unter Witterung versteht.

2. Erkläre, was man unter Klima versteht.

3. Erkläre, was man unter einer Kaltfront versteht.

4. Erkläre, was man unter einer Warmfront versteht.

5. Begründe, weshalb es im Bereich von Fronten meistens zu Niederschlägen kommt.

6. Erkläre kurz, wie man eine Wettervorhersage z.B. für Westdeutschland erstellt.

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 8 

Name:                                                 Klasse:              Datum:

 (Klimakunde)
1. Nenne 4 Gebiete auf der Erde, wo das Mittelmeerklima vorkommt.             (2)

a:  

b:

c:    

d:    

2 a: Beschreibe kurz die typischen Sommer im Mittelmeerklima.                   (1)

b: Beschreibe kurz die typischen Winter im Mittelmeerklima.                       (1)

3 a: Wie entsteht normalerweise das Sommerklima des Mittelmeerklimas?         (1)

b: Wie entsteht normalerweise der Winter des Mittelmeerklimas?

4. Weshalb wachsen und reifen Obstbäume im Mittelmeerklima besonders gut? 

Sie wachsen auf, weil

Die Früchte reifen aut. weil

5 Weshalb ist das Mittelmeerklima das beliebteste Urlaubsklima für den Sommerurlaub?

6. Begründe. weshalb die größte Waldbrandgefahr im gemäßigten Klima im Frühjahr besteht?

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde:  Klasse 8

Name:                                         Klasse:                  Datum

1. Erkläre folgende Fachbegriffe

a) geothermische Höhenstufe

b) Albedo

c) Absorption

d) Kondensation

e) Verdunstung

2. Nenne 2 Gründe weshalb es an den Bergen öfter zu Wolkenbildung und zu Niederschlägen kommt als im Flachland

a)

b)

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klassenstufe 8

Name:                                                          Klasse:                  Datum:

Deutschland im Überblick
1. In welche 4 Großlandschaften lässt sich Deutschland von N nach S gliedern?       (4)

2. Woher kommt der Name: Hansestadt (z.B. für Hamburg, Bremen usw)? (1))

3. Was versteht man unter "Marschland  (1)

4. Wie wird das Marschland vorwiegend genutzt?   (1)

5. Was versteht man unter "Geest"?   (1)

6. In welchen beiden Bundesländern liegen viele natürliche Seen?  (2)

7 a). Was versteht man unter der Bördenzone?                         (1)

b) Wo liegt die Bördenzone? (1)

c) Wie wird sie landwirtschaftlich hauptsächlich genutzt?  (1)

8. Aus welchen Hauptgesteinen besteht hauptsächlich der Hunsrück   (2)

und die Schwäbische Alb? 

9. Welche beiden Gebirge waren bereits im Mittelalter bedeutende Bergbaugebiete?

10. Welche wirtschaftliche Bedeutung hat das Rheintal für Mitteleuropa?   (1)

11. Nenne 4 landwirtschaftliche Anbauprodukte des Rheintales.             (4)

12. Wo liegt die Hallertau?                                                                     (1)

Welche Anbaufrucht ist dort von besonderer Bedeutung?                         (1)

13. Wodurch ist besonders das Allgäu landwirtschaftlich bedeutsam?           (1)

14. Wie heißt der höchste Berg der deutschen Alpen, wie hoch ist er ?          (2)

15. Nördlich welches Verdichtungsraumes liegt die fruchtbare Wetterau?        (1)

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde:  Klasse 8

Name:                                                     Klasse:                Datum:

Die Erschließung Sibiriens

1. Die naturräumlichen Voraussetzungen für die Erschließung von Sibirien sind ungünstig. 

Nenne je 1 Erschwernis im Winter und 1 im Sommer. 

Sommer:

Winter:

2. Nenne 2 Vergünstigungen, wie die damalige sowjetische Regierung Arbeitskräfte für den Eisenbahnbau in Sibirien gewann.

a)

b)

3. Nenne 2 Gründe für den Bau einer Transsibirischen Eisenbahn.

a)

b)

4.1. Nenne die natürliche West-Grenze und die Ostgrenze Sibiriens.

a)

b)

4.2. Gib die Ausdehnung Sibiriens in Ost-West-Richtung an.

5.1. Erkläre was man unter dem Dauerfrostboden versteht
5.2. Welche Folge hat Dauerfrostboden im Sommer?

6. Nenne 2 Gründe, weshalb die großen Flüsse Sibiriens als Transportwege wenig geeignet sind.

a)
b)
7. Begründe, weshalb in Sibirien Hausfundamente weit über 2 Meter tief sein müssen.

Hausaufgabenkontrolle in Erdkunde: Klasse 8

Name:                      Klasse:     Datum:

Der Raum Limburg 

1. In welche beiden Gebirge teilt die Lahn das Rheinische Schiefergebirge?             (2)

2. In welchem Gebirge entspringt die Lahn?                                               (1)

3. Bei welcher Stadt mündet die Lahn in den Rhein?                                  (1)

4. Wie entstand Schiefer (1 Satz)?                                                                 (1)

5. Was ist Marmor ( Satz)?                                                                               (1)

6. Weshalb trägt die Gegend um Limburg die Bezeichnung „Goldene Aue" 

(1 Satz)?                                                                                                  (1)

7. Wie kam es zu dem Namen „Westerwald" (1 Satz)?                           (1)

8. Weshalb wurden im Mittelalter die Oranier-Fürsten des Siegerlandes sehr reich und mächtig? (1 Satz)                                                                                 (1)

11. Weshalb entstand im Lahngau im Mittelalter die Stadt Limburg                   (1)

12. Weshalb ist auch heute der Raum Limburg eine aufsteigende / Region? Nenne 2 wirtschaftsgeographische Gründe.                                                 (2)

a)

b)

13. Nenne 1 wirtschaftlichen Grund, weshalb sich die Renovierung der Altstadt von Limburg lohnt.                                                                                   (1)

14. Weshalb kam es in früheren Jahrhunderten bei den Bewohnern der Limburger Altstadt häufig zu Krankheiten? Nenne 2 Gründe.                                  (2)

a)    

b)

15. Weshalb hat der Raum um Limburg ein mildes Klima? Nenne 2 Gründe,          (2)

a)

b)

16. Weshalb entstanden südlich von Limburg-Diez einige Heilbäder?                 (1)

